
Blicke

Blicke

Wege mit dir zu gehen ein Werden.

Worte neu zu hören, einfühlen.

Blicke auszutauschen, erkennen

im Geist die Wahrheit des Lebens.

Mit den Händen suchen,

aus den Herzen fließt Sonnenglut

in die Weite des Universums.

Die Milchstraße wird uns zur Nabelschnur,

aus Liebe neu geboren.

Wir sind wie Zwillinge erschaffen,

einer fühlt den anderen im Licht.

Verdichten uns zum leuchtend roten Stern.

Ein Blick in die Tiefe der Augen

und Raum und Zeit entgleiten.

Ich bin Du und Du bist Ich.
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